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Unter die em te i t im Selb tverlag der Pa toralkonferenz
„ein Beitrag zur Schle i chen Kirchenge chichte“ er chienen, der In
der Vereinsbuchhandlung 3u Liegnitz (Friedrichsplatz) für den vom
Moderamen fe tge etzten Tei von 0,60 Mark zu Aben i t Bei
der  ehr Aus tattung i t das billig. Wir löchten die Schrift
varm empfehlen Der Verfa  er, Pa tor Reymann n Koiskau,
hat das urkundliche Material des Koi chwitzer Pfarrarchivs benutzt;
durch ofe  or Schian 3zu Gießen wurden ihm in der Bres 
lauer Univer itäts  un Stadtbibliothek fehlende Jahrgänge des
„Kirchlichen Wochenblattes“ geliehen, und EL hat andere Quellen,
Dle die Heng tenberg' che Kirchenzeitung, a8 S  e i che Prote tanten la u w fleißig verwertet Überhaupt gehört C8 3u den Vorzügender Schrift, daß viele wörtliche Zitate aus Briefen un Protokollen
eingefügt  ind, ohne daß der Zu ammenhang und die Über ichtlichkeit
leiden. ies i t dadurch begün tigt, daß eigentlich keine
der Schle ifchen Pa toralkonferenz eboten wird, ondern „abge  chlo  ene IUlder“ egeben werden: 1 die Gründung der Konferenz;

die Pa toralkonferenz und der lutheri che Verein; 3 die Ge chichte
der äußeren Ge taltung der Konferenz über die ni immer gleich 
gebliebene konfe  ionelle Schranke bei den Einladungen den Ver 
 ammlungsort den Verlauf der Tagungen die Ordnung der
Liegnitzer Pfing tver ammlungen die Verbindung mit der General 
ver ammlung des Schle i chen Provinzialvereins für Innere Mi  iondie Frequenz des Moderamen die orträge); 4) die Arbeit
der Konferenz (die orträge und Disku  ionen ihrem Inhalt nach);

be onders in Sachen5 die öffentliche Wirk amkeit der —
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der ivilehe und des Ge angbuchs); )die Liegnitzer Erklärung von
1873 So erhält der Le er emnme u von intere  anten Mit —
teilungen ohne zer treut oder ermüdet gu werden muß dem
Schlußwort bei timmen das 1876 vom Superintendent Ueber chär 
els ausge prochene Urteil gelte auch 1911 „mogen Freunde oder
Feinde über die Liegnitzer Pa toralkonferenz ver chieden urteilen
ihre gewichtige Bedeutung für die kirchliche Entwickelung des evban 
geli chen Schle iens i t außer Frage“. Be onders danken  er
bleibt es, daß Pa tor Reymann darauf verzichtet hat, Betrachtungen
*  ber Tagesfragen einzumi chen: wer  o gut zu erzählen er  E  2.
braucht  eine e er nicht durch Reizmittel die nur ablenken
vor Langerweile 3u chützen Zum noch ein Wun ch die
kirchenge ch chtliche Bedeutung der Pa toralkonferenz i t raglos  ie
Ird  ich aber er t Zukunft nach den ver chiedenen Zu ammen 
hängen klar heraus tellen a  en etzt  tehen wir den Vorgängen
noch 3u nahe Es i t Koffmanes Verdien t die en
ÜUberbli ehmann angeregt 3u aben Qabel hat  ich aber ezeigt
E Schwierigkeiten P8 cho heute hat die Jahrgänge des
„Kirchlichen Wochenblattes“ un zwar gerade die wichtig ten) voll 
tändig benutzen 3u können. 0  e eS gelingen, das gedruckte und
das hand chriftliche Material für die Schle i che Kirchenge chichte der
letzten vier Dezennien des Jahrhunderts 3zu kon ervieren und
rechtzeitig zu ammeln ——3
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